
PFERDESPORTVERBAND SÜDBADEN 
 
Kriterien für Zuschüsse von Ring – Lehrgänge 2025 

 

1. Eine praktische Lehrgangsstunde 80,00 €, höchstens 640,- €/Tag 

 

2. Eine theoretische Lehrgangsstunde 20,00 € 

 

3. Fahrtkostenzuschuss für den Lehrgangsleiter   0,30 € / km 

 

4. Übernahme der Verpflegungskosten (Tageshöchstsatz von 25,- €) und Übernach-

tungskosten (Tageshöchstsatz von 70,- €) für den Lehrgangsleiter nach Beleg.  

 
5. Bei mehreren Referenten gelten die Sätze wie unter 2. bis 4. 

 

6. Die Lehrgänge müssen für den gesamten Reiterring ausgeschrieben und von 

Teilnehmern aus mindestens vier verschiedenen Vereinen besucht werden. 

Bei weniger als vier Vereinen ist ausdrücklich vor Beginn des Lehrgangs 

die Genehmigung des Verbandes einzuholen. 

 

6.1 Zu beachten ist, dass der Unterricht wie folgt durchgeführt wird: 

a) in Dressur und in der Doppellonge für mindestens 2 Teilnehmer/Std.; 

b) im Springen, Vielseitigkeit (Gelände) sowie im Breitensport für mindes-

tens 4 Teilnehmer/Std.; 

c) im Fahren für 1 Teilnehmer/Std; 

d) im Voltigieren siehe gesondertes Merkblatt 

 

6.2 Jeder Lehrgangsabrechnung (Formblatt vom Verband vorgeschrieben) sind fol-

gende Unterlagen beizufügen: 

 
a) Teilnehmerliste (Namen, Alter, Vereinszugehörigkeit, Anschrift, Unterschrift) 

Die Teilnehmerlisten sind von den Teilnehmern 

und vom jeweiligen Lehrgangsleiter abzuzeichnen. 

 
b) Quittungen für Auszahlungen an Lehrgangsleiter/Referenten/Verein usw. 

 

7. Ein Eigenanteil von 60 % bei Reiter/innenn und 30 % bei Jugendlichen und Junio-

ren (bis 18 Jahre) wird vorausgesetzt und ist bei der Kalkulation zu berücksichti-

gen. 

 

8. Bitte weisen Sie auf den Auszahlungsquittungen für die Lehrgangsleiter darauf 

hin, dass die Beträge (Honorare, Reisekosten) von Reiterring oder Verband nicht 



versteuert werden. Sie sind vom Lehrgangsleiter ggf. in dessen Steuererklärung 

anzuführen. 

 
9. Sofern in Ausnahmefällen Lehrgangsteilnehmer/innen aus anderen Regional- 

oder Landesverbänden teilnehmen, haben diese die volle Lehrgangsgebühr zu 

entrichten. 

 

 

 

 

Keine Zuschüsse werden gewährt für: 
 

1.  verspätete Anträge/Abrechnungen: 

Lehrgänge in den Quartalen I, II und III, sofern der Antrag nicht spätestens bis zum 

Ende des jeweils nächsten Quartals erfolgte. 

Für Lehrgänge, die im IV. Quartal stattgefunden haben, muss die Beantragung wegen 

des Jahresabschlusses bis zum 31.01. des Folgejahres erfolgt sein. 

 

2. Lehrgänge, die ausschließlich zum Erwerb von Leistungs- und/oder Reitabzeichen 

durchgeführt werden. 


